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werden … 

… so die anschaulichen Schilderungen des ehemaligen Seminaristen Georg Heuser. 

 

In der Festschrift von Dr. Hermann Schaefer zum fünfzigjährigen Bestehen des 
Lehrerseminars stellte der Seminaroberlehrer eine umfangreiche Liste der aus dem Seminar 
hervorgegangenen Lehrer zusammen. 
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Seine Grabstätte befindet sich im sog. Priesterrondell auf dem Friedhof in Montabaur. 
 
 
 
 
 

Nachruf im 
Kreisblatt vom 13. Februar 1908 
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